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KLINIK FÜR PSYCHIATRIE UND PSYCHOTHERAPIE 
LEHRSTUHL FÜR PSYCHIATRIE UND PSYCHOTHERAPIE 
UNIV. - PROF. DR. MED. DR. RER. SOC. FRANK SCHNEIDER 

ANZAHL DER PLANSTELLEN FÜR WISSENSCHAFTLICHE MITARBEITER: 33,5 

ANZAHL ALLER DRITTMITTELFINANZIERTEN MITARBEITER: 35 

 
1. FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 
Funktionelle Bildgebung 
Dysfunktion, Reorganisation und Plastizität von kortikalen und subkortikalen Substraten von emotionalem Erleben und 
Verhalten sowie Kognitionen bei Gesunden und psychiatrischen Patienten, insbesondere Patienten mit Schizophrenie, 
affektiven Störungen, Suchterkrankungen und Persönlichkeitsstörungen 
Erfassung zustandsabhängiger hirnfunktioneller Korrelate mittels EEG, MEG, fMRT und PET 
Erfassung der molekularen Ursachen psychischer Störungen mittels PET 
Neuropsychologie 
Neuropsychologische und psychopathologische Verlaufsforschung 
Neuropsychologie der Migräneaura 
Psychopharmakologie 
Erforschung der molekularen Wirkungsweisen von Psychopharmaka mittels PET 
Evaluation neuer Psychopharmaka im Rahmen von klinischen Studien 
Psychotherapieforschung 
Neurobiologische Grundlagen der Psychotherapie 
Kognitive Verhaltenstherapie 
Wirksamkeitsnachweise, Effektivitätsstudien 
Forensische Psychiatrie und Psychotherapie 
Wissenschaftlich begründete Begutachtungen 
Prävalenz psychischer Störungen bei Strafgefangenen 
Rechtliche Fragestellungen in der Konsiliar- und Liaisonpsychiatrie 
Qualitätsmanagement 
Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement in der ambulanten und stationären psychiatrischen und hausärztlichen 
Versorgung 
Neue Versorgungsmodelle 
Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Neuropsychiatrie (Prof. Dr. G. Gründer) 
Ziel des Lehr- und Forschungsgebietes „Experimentelle Neuropsychiatrie“ ist das Verständnis der biologischen Grund-
lagen gesunden menschlichen Verhaltens und deren pathologischer Abweichungen im Rahmen von psychischen Stö-
rungen. Der Stelleninhaber bedient sich zum Studium dieser dynamischen Prozesse vor allem funktioneller bildgebender 
Verfahren, in erster Linie der Positronen-Emissions-Tomographie (PET). Methodisch besteht hier die Ergänzung zur 
funktionellen Magnetresonanztomographie (fMRT) und zur Magnetenzephalographie (MEG), deren sich die Professuren 
für „Experimentelle Psychopathologie“ und für „Experimentelle Verhaltenspsychobiologie“ schwerpunktmäßig bedienen. 
Entsprechend des besonderen Vorteils der Methode, der Quantifizierbarkeit von molekularen Strukturen in nanomolaren 
Stoffmengen, zentriert sich die Forschung auf die molekulare Pathophysiologie psychischer Störungen und das Ver-
ständnis der Wirkungsweise psychotroper Substanzen. Damit ist das Lehr- und Forschungsgebiet eng eingebettet in den 
Schwerpunkt „Molekulare Bildgebung“ der Medizinischen Fakultät. Neben den Verbindungen zu neurowissenschaftlichen 
Arbeitsgruppen an der RWTH Aachen und dem Forschungszentrum Jülich bestehen enge wissenschaftliche Kooperatio-
nen mit nationalen und internationalen PET-Zentren. 
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Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Psychopathologie (Prof. Dr. T. Kircher) 
Ziel der Arbeitsgruppe „Experimentelle Psychopathologie“ ist die Erforschung von Genese und Ätiologie psychiatrischer 
Erkrankungen. Wir setzen dabei vor allem die funktionelle Kernspintomographie (fMRT) ein sowie morphometrische 
(Voxel basierte Morphometrie, VBM) und experimentalpsychologische Verfahren (z. B. Reaktionszeitexperimente). In 
enger Kooperation mit den Lehr- und Forschungsgebieten „Experimentelle Neuropsychiatrie“, „Experimentelle Verhal-
tenspsychobiologie“ und „Brain Mapping“ werden dabei die Positronen-Emissions-Tomographie (PET), Magnetenze-
phalographie (MEG) und hirnstrukturelle Verfahren zu einem besseren Verständnis von Funktion und Dysfunktion des 
Gehirns integriert. Weiterhin entwerfen wir kognitionspsychologische Modelle zur Erklärung psychopathologischer Sym-
ptome und Dysfunktionen im Bereich von Kognition und Emotion. Weiterhin werden wissenschaftstheoretische und neu-
rophilosophische Fragestellungen bearbeitet. Forschungsinhalte sind Sprache und Denken, Emotionen, Gedächtnis und 
Ich-Bewusstsein. Klinische Schwerpunkte liegen in der Erforschung der Schizophrenie und demenzieller Syndrome, 
insbesondere der Alzheimer Demenz. Neben den Verbindungen zu neurowissenschaftlichen Arbeitsgruppen an der 
RWTH Aachen und dem Forschungszentrum Jülich bestehen enge wissenschaftliche Kooperationen mit nationalen und 
internationalen Zentren für funktionelle Bildgebung. 
Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Verhaltenspsychobiologie (Prof. Dr. Dr. K. Mathiak) 
Die Aufgabe des Lehr- und Forschungsbereiches „Experimentelle Verhaltenspsychobiologie“ liegt in der Anwendung 
neurobiologischer Methoden auf klinisch-psychiatrische Fragestellungen. Unter anderem werden mittels Magnetenze-
phalographie (MEG) und funktioneller Kernspintomographie (fMRT) sowohl die zerebralen Korrelate geno- und phäno-
typischer Charakteristika psychiatrischer Krankheitsbilder als auch die Effekte pharmakologischer Interventionen auf 
Hirnfunktionen dokumentiert. Diese Beobachtung ist unabhängig von Gegenregulationseffekten auf der Verhaltens-
ebene. Es wird erwartet, dass diese Forschungsansätze zu einer an den neurobiologischen Störungsmustern (Endo-
phänotypen) orientierten Krankheitsbeschreibung und -behandlung beitragen. Das Gebiet in die drei anderen an der 
Psychiatrie neu geschaffenen Bereichen integriert und bietet ein reiches Angebot an methodischen und klinischen Zu-
gängen zur Erforschung des ZNS. Es besteht eine besonders enge Anbindung auch zu den anderen Kliniken und Insti-
tuten, die am neurowissenschaftlichen Schwerpunkt partizipieren, da u.a. neurowissenschaftliche Grundlagenfragen, 
klinische Bildgebung und allgemeine endokrinologische Zusammenhänge betrachtet werden. Damit sollen Studenten und 
Ärzte an ein erweitertes und ganzheitliches Verständnis von Psyche und dem Organ Gehirn herangeführt werden. 
Lehr- und Forschungsgebiet: Strukturell-funktionelles Brain Mapping (Prof. Dr. K. Amunts) 
Kartierung der menschliche Hirnrinde, subkortikaler Kerngebiete und Faserbahnen in post mortem Gehirnen anhand 
anatomischer, architektonischer Kriterien 
Generierung dreidimensionaler anatomischer Karten (http://www.fz-juelich.de/inb/inb-3/brain_mapping/) der Hirnrinde, 
subkortikaler Kerngebiete und Faserbahnen zur Gegenüberstellung mit Ergebnissen funktioneller bildgebender Unter-
suchungen (z.B. PET, fMRI) und Anwendung für psychiatrische und neurologische Fragestellungen 
Analyse architektonischer interhemisphärischer, interarealer, interindividueller und ontogenetischer Unterschiede von 
kortikalen Arealen 
Methodische Entwicklung (z.B. zu nicht-linearen Anpassungsverfahren von MR-Volumendatensätzen des menschlichen 
Gehirns an ein Standard-Referenzgehirn und zur Oberflächendarstellung der menschlichen Hirnrinde) 
Mitarbeit im „International Consortium for Brain Mapping“ (http://www.loni.ucla.edu/ICBM) 
 

2. DRITTMITTEL 
2.1 über die Drittmittelstelle des UKA verwaltete Mittel 
P 1: µ-Opiatrezeptor vermittelte Dopaminfreisetzung 
bei Alkoholabhängigkeit – PET-Studien mit [18F] 
Fallypride 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer, 

Univ.-Prof. Dr. med. U. Büll 
Förderer: DFG 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 11/05-10/07 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 

 
P 2: A multicenter functional magnetic resonance 
imaging study on the neural basis of cognitive be-
havioural therapy effects on positive symptoms in 
patients with psychosis 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher 
Förderer: BMBF 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 10/06-09/09 
Kooperationen: Klinikum der Universität zu Köln; 

Universitätsklinikum Frankfurt; 
Universitätsklinikum Tübingen; 
Universitätsklinikum Bonn; Uni-
versitätsklinikum Essen-Duis-
burg; Universitätsklinikum Düs-
seldorf 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen?  
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P 3: Augmented Cognition – Optimized multimodal 
and spatial warning and information systems 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. 

K. Mathiak 
Förderer: Daimler Chrysler AG 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 01/05-12/06 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 4: Benchmarking in der Patientenversorgung: 
Depression bei der Parkinson-Krankheit 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 

F. Schneider 
Förderer: BMG 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 07/04-12/06 
Kooperationen: Dodel [Marburg / Bonn], Gasser 

[Tübingen], Oertel [Marburg] 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 5: Borderline-Störung 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 

F. Schneider, Univ.-Prof. Dr. 
med. G. Gründer 

Förderer: Lilly 
Art der Förderung: Medikamentenstudie 
Bewilligungszeitraum: 01/05-06/06 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen?  
 
P 6: BMBF Verbundprojekt Kognition: Wie unter-
scheidet das Gehirn zwischen Prosodie und Ge-
sang? TP 3: Anatomische Basis von Prosodie und 
Gesang 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. H. Scheich [Leip-

zig], Univ.-Prof. Dr. A. D. Friede-
rici [Leipzig], Univ.-Prof. Dr. med. 
K. Amunts 

Förderer: BMBF 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 11/06-10/09 
Kooperationen: Max-Planck-Institut für Kognitions- 

und Neurowissenschaften, Leipzig 
Sind Probanden/  
Patienten einbezogen? 
 

P 7: Brain activation during working memory in 
schizophrenia patients treated with ziprasidone or 
haloperidol. A randomised study with fMRI 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher 
Förderer: Pfizer 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 05/04-04/06 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 8: Brain Imaging Center West: Functional Imaging 
in Neurology and Psychiatry. Subprojekt: Functional 
cerebral correlates of schizophrenia 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer, 
Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 
F. Schneider 

Förderer: BMBF 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 10/05-09/08 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich; Klinik 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und -psychotherapie, Univer-
sitätsklinikum Aachen; Abteilung 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und -psychotherapie, Rheinische 
Kliniken Düsseldorf; Früh-
erkennungs- und Therapiezent-
rum für psychische Krisen, Köln 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 9: Cholinerge/ Dopaminerge Kontrolle von Auf-
merksamkeitsprozessen bei schizophrenen Störungen 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer, 

Univ.-Prof. Dr. med. U. Büll 
Förderer: DFG 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 03/05-02/08 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
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P 10: D1441C00146 – Seroquel-Retard-Studie „Sur-
prise“ 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 

F. Schneider, Univ.-Prof. Dr. 
med. G. Gründer 

Förderer: AstraZeneca 
Art der Förderung: Medikamentenstudie 
Bewilligungszeitraum: 05/05-06/06 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 11: D1441C00147 – Seroquel-Studie „Surpass“ 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 

F. Schneider, Univ.-Prof. Dr. 
med. G. Gründer 

Förderer: AstraZeneca 
Art der Förderung: Medikamentenstudie 
Bewilligungszeitraum: 05/05-06/06 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 12: Dopamine metabolism in nicotine dependence: 
[18F]FDOPA-PET and fMRI studies in smoking and 
detoxified subjects 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer, 

Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 
Dr. med. I. Vernaleken, Dr. med. 
D. Leube, Univ.-Prof. Dr. med. U. 
Büll 

Förderer: DFG 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 10/06-09/09 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 13: Effect of Escitalopram on cortical activation 
during cognitive challenge in patients with depres-
sive disorders 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer, 
Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 
F. Schneider 

Förderer: Lundbeck 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 11/05-12/06 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen?  
 

P 14: Effects of quetiapine on ultrastructural hippo-
campal and neurochemical changes in patients with 
bipolar disorder: searching for the antidepressant 
and mood stabilising neurophysiology 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 

Univ.-Prof. Dr. N. J. Shah 
Förderer: AstraZeneca 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 09/06-08/08 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 15: Einfluss olfaktorisch-emotionaler Stimulation 
auf zerebrale Aktivierungen kognitiver Steuerungs-
prozesse bei Schizophrenen 
Projektleiter: Dr. rer. nat. M. Reske, Univ.-Prof. 

Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 
Förderer: START 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 07/05-12/07 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 16: Emotional processing and the fear circuit in 
the course of CBT intervention: a multicentre 3 Tesla 
fMRI study in panic disorder 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher 
Förderer: BMBF 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 10/06-09/09 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich; Univer-
sitätsklinikum Münster; Charité – 
Universitätsmedizin Berlin;   

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 17: Ersterkranktenprojekt Schizophrenie 
Projektleiter: Prof. Dr. phil. D. Wälte 
Förderer: Verein zur Förderung psycho-

sozialer Arbeit e.V. 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 08/04-09/06 
Kooperationen: Verein zur Förderung psycho-

sozialer Arbeit e.V., Gelsenkir-
chen 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
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P 18: Experimentelle Verhaltenspsychobiologie 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 

F. Schneider 
Förderer: AstraZeneca 
Art der Förderung: Stiftungsprofessur 
Bewilligungszeitraum: 01/05-12/09 
Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  
 
P 19: FUGA – The Fun of Gaming: Measuring the 
Human Experience of Media Enjoyment 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. 

Klaus Mathiak 
Förderer: EU 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 01/06-12/08 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen?  
 
P 20: Funktionelle Reorganisation von dysfunktio-
nellen Aufmerksamkeitskomponenten schizophrener 
Patienten: Einfluss von kognitivem Training 
Projektleiter: Frau PD Dr. rer. soc. U. Habel, 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 
F. Schneider 

Förderer: DFG 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 03/05-02/08 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 21: Internationales Graduiertenkolleg 1328: Brain-
behavior relationship of normal and disturbed emo-
tion in schizophrenia and autism 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 

F. Schneider, Univ.-Prof. Dr. R. 
C. Gur 

Förderer: DFG 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 04/06-09/10 
Kooperationen: Forschungszentrum Jülich; Uni-

versity of Pennsylvania, U.S.A. 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 

P 22: IZKF-TV N67 – Tiefenhirnstimulation des Nuc-
leus Accumbens bei therapieresistenten Patienten 
mit Gilles de la Tourette-Syndrom 
Projektleiter: Dr. med. I. Vernaleken, Univ.-

Prof. Dr. med. G. Gründer, Univ.-
Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. 
Schneider 

Förderer: IZKF BIOMAT 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 07/05-06/08 
Kooperationen: im Rahmen des IZKF 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 23: IZKF-VV N68 – Verbundvorhaben „Neuronale 
Grundlagen von Kommunikation und ihren Störun-
gen“ - Koordination 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 

Univ.-Prof. Dr. med. W. Huber, 
Univ.-Prof. Dr. rer. nat. K. Konrad 

Förderer: IZKF BIOMAT 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 07/05-06/08 
Kooperationen: im Rahmen des IZKF 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 24: IZKF-VV N68b – PET-Studien zur Neurochemie 
formaler Denk- und Sprachstörungen bei Modell-
psychosen 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer, 

Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 
Univ.-Prof. Dr. med. U. Büll 

Förderer: IZKF BIOMAT 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 07/05-06/08 
Kooperationen: im Rahmen des IZKF 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen?  
 
P 25: IZKF-VV N68c – Neuronale Korrelate von 
Sprachparametern während kontinuierlicher 
Sprachproduktion im fMRT: Untersuchungen bei 
Gesunden und Patienten mit Sprachstörung 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 

Univ.-Prof. Dr. phil. W. Huber, PD 
Dr. med. T. Krings 

Förderer: IZKF BIOMAT 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 07/05-06/08 
Kooperationen: im Rahmen des IZKF 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen?  
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P 26: IZKF-VV N68e – Neuronale Interaktion von 
Gesten- und Sprachverständnis und seine Störun-
gen 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. K. Kon-
rad, Univ.-Prof. Dr. K. Willmes 
von Hinckeldey 

Förderer: IZKF BIOMAT 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 07/05-06/08 
Kooperationen: im Rahmen des IZKF 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 27: IZKF-VV N68h – Prä-attentive Kommunikation 
von Emotion: Störungen bei Schizophrenie und 
Autismus 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat 

K. Mathiak, Dr. med. C. Norra, 
PD Dr. med. K. Eulitz 

Förderer: IZKF BIOMAT 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 07/05-06/08 
Kooperationen: im Rahmen des IZKF 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 28: Modulation of inhibition and attention with 
Escitalopram: A pharmacological fMRI-study with 
healthy human volunteers 
Projektleiter: Dipl.-Psych. B. Drüke, Univ.-Prof. 

Dr. med. G. Gründer, Univ.-Prof. 
Dr. phil. S. Gauggel 

Förderer: Lundbeck 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 11/05-10/08 
Kooperationen: Institut für Medizinische Psycho-

logie und Medizinische Soziolo-
gie, Universitätsklinikum Aachen 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 29: MYHEART: Sleep and Depression 
Projektleiter: Dr. med. Ch. Norra 
Förderer: EU 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 04/04-09/06 
Kooperationen: Medizinische Klinik II, Universi-

tätsklinikum Aachen; Philips Aa-
chen 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 

P 30: Neuronale Korrelate des Metagedächtnisses 
Projektleiter: Dr. rer. nat. S. Weis, Univ.-Prof. 

Dr. med. T. Kircher 
Förderer: START  
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 01/07 – 06/08 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 31: Neuronale Korrelate von dysfunktionellen 
Aufmerksamkeitskomponenten bei Patienten mit 
Schizophrenie: cholinerge Rezeptorsysteme und 
pharmakologische Therapie 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 

Univ.-Prof. Dr. N. J. Shah [Jülich] 
Förderer: DFG 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 11/05-10/08 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen?  
 
P 32: Neuronale Korrelate von Modellpsychosen mit 
Psilocybin 
Projektleiter: Dr. med. A. Kirner, Univ.-Prof. Dr. 

med. T. Kircher 
Förderer: START  
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 2006-2008 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen?  
 
P 33: Selbstkonzept, Emotion und Gedächtnis: Funk-
tionelle Hochfeldbildgebung bei Patienten mit Schi-
zophrenie 
Projektleiter: PD Dr. rer. soc. U. Habel, Univ.-

Prof. Dr. med. T. Kircher 
Förderer: START  
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 10/05-09/07 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 34: Virtual social interactions reflect emotional-
cognitive interactions and their modulation by 
quetiapine 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. 

Klaus Mathiak, Dr. rer. nat. M. 
Reske 

Förderer: Astra Zeneca 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 09/06-08/07 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
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P 35: What is the therapeutic window for the atypical 
antipsychotic ziprasidone? A Positron Emission 
Tomography with [18F]-fallypride as radiotracer 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 
Förderer: Pfizer 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 10/03-09/06 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
2.2 NICHT über die Drittmittelstelle verwaltete Mittel 
P 1: Brain Mapping, Impuls- und Vernetzungsfond 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. K. Amunts 
Förderer: Helmholtz Gesellschaft 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 11/03-10/06 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich 

Sind Probanden/  
Patienten einbezogen? 
 
P 2: BMBF Verbundprojekt Kognition: Soziale Kogni-
tion und ihre neuronalen Korrelate bei Autismus. TP 
4: Zytoarchitektonische Korrelate von Funktion und 
Dysfunktion des Frontallappens 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. phil. Dr. med. K. 

Vogeley [Köln], Dr. M. Tittge-
meyer [Köln], Univ.-Prof. Dr. 
med. K. Amunts 

Förderer: BMBF 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 11/06-11/09 
Kooperationen: Universität zu Köln, Medizinische 

Fakultät; Max-Planck-Institut für 
neurologische Forschung, Köln 

Sind Probanden/  
Patienten einbezogen? 
 
P 3: Die Wirkung von medialer Gewalt auf Gehirn 
und Verhalten 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. N. 

Birbaumer [Tübingen], Univ.-Prof. 
Dr. med. T. Kircher 

Förderer: DFG 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 2005-2007 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich; Univer-
sitätsklinikum Tübingen 

Sind Probanden/  
Patienten einbezogen? 
 

P 4: Struktur-Funktionsbeziehungen im menschli-
chen Frontalhirn bei der Verarbeitung von Aufga-
benrepräsentationen 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. K. Amunts, 

Dr. M. Brass [Leipzig] 
Förderer: DFG 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 08/05-07/07 
Kooperationen: Max-Planck-Institut für Kogniti-

ons- und Neurowissenschaften, 
Leipzig; Institut für Neurowissen-
schaften und Biophysik - Medizin 
des Forschungszentrums Jülich 

Sind Probanden/  
Patienten einbezogen? 
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4. SONSTIGES  
4.1 Preise/ Auszeichnungen 

Dr. med. I. Falkenberg 
• Posterpreis, DGPPN-Kongresses, 27.11.2007 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 
• Hormosan Forschungspreis für Psychiatrie, 

27.11.2006 

Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher 
• Robert Sommer Poster Award, Med. Fakultät, Justus-

von-Liebig-Universität, Giessen (Senior Autor), 2006 
• Auszeichnung des Projektes „Integrierte Versorgung 

Depression Aachen“ durch die Aufnahme in die Lan-
desinitiative "Gesundes Land NRW - Innovative Pro-
jekte zur Gesunderhaltung und Prävention " vom Mi-
nisterium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des 
Landes NRW, 19.11.006 

• Organon-Forschungspreis der Deutschen Gesellschaft 
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Dr. rer. nat. Martina Reske (Diplom-Psychologin) 
• Travel Award des National Institute of Mental Health 

des NIH. Award Nr 2 R13 MH062008-06, "Conference 
on Functional Mapping of the Human Brain", Florenz, 
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• Stipendium der GlaxoSmithKline Stiftung, 15.06.2006 
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Weg zur Professur der Medizinischen Fakultät der 
RWTH Aachen 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 
• Auszeichnung des Projektes „Integrierte Versorgung 

Depression Aachen“ durch die Aufnahme in die Lan-
desinitiative "Gesundes Land NRW - Innovative Pro-
jekte zur Gesunderhaltung und Prävention " vom Mi-
nisterium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des 
Landes NRW, 19.11.006 

Dipl.-Psych. B. Straube 
• Robert Sommer Poster Award, 04.11.06 
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4.2 Gutachtertätigkeiten für Organisationen 

PD Dr. rer. soc. U Habel 
• Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 
• Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 
• Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen For-

schung (FWF), Österreich 
Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher 
• Deutsche Forschungsgemeinschaft 
• Medizinische Fakultät Münster Innovative „Medizini-

sche Forschung“ 
• Wellcome Trust, GB 
• Schweizer Nationalfonds 
• Interdiszplinäres Zentrum für klinische Forschung, 
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• Academy of Finland 
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• Schweizerischer Nationalfond 
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• Volkswagen Stiftung 

4.3 Gutachtertätigkeit für Zeitschriften 
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• Brain and Language 
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• Journal of Anatomy 
• Journal of Comparative Neurology 
• Neuroimage 
• Neuroreport 
• Psychological Sciences 
• The Journal of Neuroscience 
• Trends in Cognitive Science 

PD Dr. med. M. Grözinger 
• Biological Psychiatry 
• Clinical Neurophysiology, Mitglied des Editorial Board 

(Mai 2004- ) 
• European Archives of Psychiatry and Clinical Neuro-

science 
• International Journal of Smart Engineering System 

Design 
• Journal of Applied Physiology 
• Journal of Neuroscience Methods 
• Journal of Sleep Research 
• Psychoneuroendocrinology 
• Journal of Affective Disorders 
• Journal of Clinical Psychiatry 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 
• American Journal of Psychiatry 
• Anatomy and Embryology 
• Archives of General Psychiatry 
• Biological Psychiatry 
• Clinical Drug Investigation and Drugs in R&D 
• CNS Spectrums 
• European Archives of Psychiatry and Clinical Neuro-

science 
• European Neuropsychopharmacology 
• European Psychiatry 
• Expert Review in Neurotherapeutics 
• International Journal of Neuropsychopharmacology 
• International Journal of Psychiatry in Clinical Practice 
• Journal of Clinical Psychiatry 
• Journal of Psychiatric Research 
• Journal of Psychiatry and Neuroscience 
• Molecular Psychiatry 
• Nervenarzt 
• Neuroimage 
• Pharmacopsychiatry 
• Progress in Neuro-Psychopharmacology & Biological 

Psychiatry 
• Psychiatry Research: Neuroimaging 
• Wiener Klinische Wochenschrift 

PD Dr. rer.soc. U Habel 
• Neuroimage 
• Neuro-Psychopharmacology & Biological Psychiatry 
• Psychiatry Research: Neuroimaging 
• Bipolar Disorders - An International Journal of Psychia-

try and Neurosciences 
• Psychological Science 
• Brain and Cognition 
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Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher 
• Advances in Schizophrenia and Clinical Psychiatry 
• Archives of General Psychiatry 
• Biological Psychiatry 
• Brain 
• Brain and Cognition 
• Cerebral Cortex 
• Cognitive Neuropsychiatry 
• Deutsches Ärzteblatt 
• European Journal of Neuroscience 
• European Psychiatry 
• Journal of Cognitive Neuroscience 
• Nervenarzt 
• Neurobiology of Aging 
• Neuroimage 
• Neuropsychobiology 
• Neuropsychologia 
• Neuropsychopharmacology 
• Neuroreport 
• Psychological Bulletin 
• Psychological Medicine 
• Psychopathology 
• Psycho-Social-Medicine 
• Schizophrenia Research 
• Trends in Cognitive Sciences 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 
• Behavioral and Neural Sciences 
• BMC Psychiatry 
• Brain Research 
• Cerebellum 
• European Archive of Psychiatry and Clinical Neurosci-

ence 
• European Journal of Neuroscience 
• Experimental Brain Research 
• Experimental Neurology 
• Human Brain Mapping 
• International Journal of Neuropsychopharmacology 
• Neural Information Processing System 
• Neuroimage 
• Neuro-Psychopharmocology and Biological Psychiatry 
• Neuroreport 
• Neuroscience Letters 
• International Journal of Neuropsychopharmacology 
• Trends in Cognitive Sciences 

Dr. med. K. Podoll 
• Confinia Cephalalgica 
• Functional Neurology 
• Nervenarzt 

Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 
• Acta Psychologica 
• Alcohol Clinical and Experimental Research 
• American Journal of Psychiatry 
• Archives of General Psychiatry 
• Behavioural Brain Research 
• Biological Psychiatry 
• BMC Public Health 
• Brain and Cognition 
• Brain Research 
• Cognitive Brain Research 
• Cytokine 
• Emotion 
• European Archives of Psychiatry and Clinical Neuro-

science 
• European Journal of Neuroscience 
• German-Israeli Foundation for Scientific Research and 

Development (GIF) 
• Human Brain Mapping 
• Journal of Clinical and Experimental Neuropsychology 
• Journal of Neuropsychiatry and Clinical Neurosciences 
• Journal of Psychiatric Research 
• Nervenarzt 
• Neuroimage 
• Neuropsychobiology 
• Neuropsychopharmacology 
• Neuroscience Letters 
• Pharmacopsychiatry 
• Progress in Neuro-Psychopharmacology and Biologi-

cal Psychiatry 
• Psychiatry Research 
• Psychopathology 
• Psychopharmacology 
• Psychotherapie Psychosomatik Medizinische Psycho-

logie 
• Schizophrenia Bulletin 
• Zeitschrift für Geburtshilfe und Neonatologie 
• Zeitschrift für klinische Psychologie 

PD Dr. phil. Dipl.-Psych. D. Wälte 
• Nervenarzt 

4.4 Herausgeber/Mitherausgeber von Zeitschriften 

Univ.-Prof. Dr. med. K. Amunts 
• Anatomy and Embryology 
• NeuroImage 

Prof. Dr. med. H. Saß 
• Behavioral Sciences and the Law 
• Nervenarzt 
• PTT Persönlichkeitsstörungen Theorie und Therapie 
• Zeitschrift für Forenscische Psychiatrie, Psychologie 

und Kriminologie 
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Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 
• Psychiatrie und Psychotherapie up2date, Mitheraus-

geber (2006- ) 

4.5 Mitgliedschaften in einem Editorial Board 

Prof. Dr. med. K. Amunts 
• NeuroImage 

Prof. Dr. med. G. Gründer 
• Current Psychiatry Reviews 

Prof. Dr. med. T. Kircher 
• Advances in Schizophrenia and Clinical Psychiatry 
• European Psychiatry 

Dr. med. K. Podoll 
• Confinia Cephalalgica 
• Functional Neurology 

Prof. Dr. med. H. Saß 
• German Medical Science 

Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 
• Brain Structure and Function 
• German Medical Science 
• Neuropsychobiology 
• Psychopathology 
• Psycho-Social-Medicine: German Medical Science 

4.6 Ausrichtung von Konferenzen und Tagungen 

Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher 
• Imaging time in neuroscience. Symposium 3rd Annual 

Meeting, Association of European Psychiatrists, 
Neuroimaging Section. Utrecht, 2006 (Kircher, Berto-
lino [Bari]) 

• Lernen und Gedächtnis - Untersuchungen mit bildge-
benden Verfahren. auf dem Kongress der Deutschen 
Gesellschaft für Psychiatrie, Psychotherapie und Ner-
venheilkunde, Berlin, 2006 (Schröder [Heidelberg], 
Kircher) 

• New developments in brain imaging in schizophrenia. 
Symposium at the 14th European Congress of Psy-
chiatry. Nizza, 2006 (Kircher, Frangou [London]) 

• New developments in neuroimaging of psychosis. 
Symposium at the 14th European Congress of Psy-
chiatry. Nizza,.2006 (Kircher, Martinot [Paris]) 

• Zentralnervöse Verarbeitungsprozesse in Bildgebung 
und Neurophysiologie. Kongress der Deutschen Ge-
sellschaft für Psychiatrie, Psychotherapie und Ner-
venheilkunde, Berlin, 2006 

• Zum Verhältnis von Subjektivität, Psychopathologie 
und Neurowissenschaften. Symposium auf dem Kon-
gress der Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Nervenheilkunde, Berlin, 2006 
(Schröder, Kircher, Gaebel [Düsseldorf]) 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Klaus Mathiak 
• Winter school of the International Research Training 

Group „Brain-behavior relationship of normal and dis-
turbed emotions in schizophrenia and autism“, 
Aachen, 2006 (Schneider, Mathiak) 

Univ.-Prof. Dr. med. H. Saß 
• Wie frei ist der Wille des Menschen ? 31. Westdeut-

sches Psychotherapieseminar, Aachen, 2006 (Gaug-
gel, Herpertz-Dahlmann, Kruse, Saß, Schneider) 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 
• 9. Kongress der Deutschen Gesellschaft für biologi-

sche Psychiatrie. Mitglied des wissenschaftlichen Ko-
mitees, München, 2006 

• Brain - behavior relationship of emotion and cognition: 
From gene to pathology, 21st UMBRELLA-Sympo-
sium, Jülich, 2006 (Schneider, Marom, Fink) 

• Gemeindepsychiatrie - Viele Angebote: braucht jeder 
alles ? Fortbildungstag, Aachen, 2006 (Albers, Chris-
toffels, Hinüber, Kleu, Schneider, Schmitz) 

• Modelle zukünftiger ambulanter Versorgung. Haupt-
symposium auf dem Kongress der Deutschen Gesell-
schaft für Psychiatrie, Psychotherapie und Nerven-
heilkunde, Berlin, 2006 

• Neurobiological aspects of schizophrenia - comparison 
of adulthood-onset versus childhood-onset. Sym-
posium auf dem 9. Kongress der Deutschen Gesell-
schaft für biologische Psychiatrie, München, 2006 
(Mehler-Wex, Schneider) 

• Neurobiologie von Emotionen. Workshop auf dem 4. 
Hansesymposium Depressionen, Rostock, 2006 

• Neurobiologische Grundlagen des Tourette-Syndroms. 
Symposium auf dem Kongress der Deutschen Gesell-
schaft für Psychiatrie, Psychotherapie und Ner-
venheilkunde, Berlin, 2006 (Schneider, Herpertz-
Dahlmann) 

• Neurophysiologische Methoden in der Psychiatrie 
(Molekulare Bildgebung in der psychiatrischen For-
schung). Symposium auf der 50. Jahrestagung der 
Deutschen Gesellschaft für klinische Neurophysiologie 
und Funktionelle Bildgebung, Bad Nauheim, 2006 
(Schneider, Gründer) 

• Symposium Affektive Störungen - State of the Art, 
Aachen, 2006 

• Symposium Schizophrenie - State of the Art, Aachen, 
2006 

• Wie frei ist der Wille des Menschen? 31. Westdeut-
sches Psychotherapieseminar, Aachen, 2006 (Gaug-
gel, Herpertz-Dahlmann, Kruse, Saß, Schneider) 

• Winterschool of the International Research Training 
Group „Brain-behavior relationship of normal and dis-
turbed emotions in schizophrenia and autism“, 
Aachen, 2006 (Schneider, Mathiak) 

4.7 wissenschaftliche Ämter 
Prof. Dr. med. K. Amunts 
• Mitglied der New York Academy of Science 
PD Dr. med. M. Grözinger 
• Mitglied der Medizinischen Gesellschaft Aachen e.V., 

Schriftführer und Mitglied des Vorstandes 
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Prof. Dr. med. H. Saß 
• Mitglied der Sachverständigenkommission Universi-

täre Krankenversorgung in Baden Württemberg 
• Mitglied im Gesundheitsforschungsrat des BMBF 
• Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat der medizini-

schen Fakultät am Universitätsklinikum Hamburg-Ep-
pendorf 

• Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat des Zentralinsti-
tutes für Seelische Gesundheit in Mannheim 

• Präsidium des Medizinischen Fakultätentages 
• Präsident der Europäischen Psychiatergesellschaft 

(AEP) 
Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 
• 1. Vorsitzender der Medizinischen Gesellschaft Aa-

chen 
• 1. Vorsitzender der Seelische Gesundheit Aachen e.V. 
• Beauftragter für das Curriculum fMRT der Deutschen 

Gesellschaft für Klinische Neurophysiologie und funk-
tionelle Bildgebung der Deutschen Gesellschaft für 
Psychiatrie, Psychotherapie und Nervenheilkunde; 
Fachvertreter bei der Entwicklung der S3-Leitlinie und 
der Nationalen Versorgungsleitlinie Depression 

• Delegierter der Deutschen Gesellschaft für Biologische 
Psychiatrie der Arbeitsgemeinschaft der Wis-
senschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften 

• Fachvertreter bei der Entwicklung der S3-Leitlinie und 
der Nationalen Versorgungsleitlinie Depression der, 
Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie, Psychothera-
pie und Nervenheilkunde 

• Mitglied des Executive Scientific Board, Fachvertreter 
für Psychiatrie der Brain Imaging Center West: Func-
tional Imaging in Neurology and Psychiatry, For-
schungszentrum Jülich 

• Mitglied des Hochschulwahlausschusses der Studien-
stiftung des deutschen Volkes 

• Mitglied des Lenkungsgremiums beim Bündnis gegen 
Depression, Region Aachen 

• Mitglied des wissenschaftlichen Beirates beim Interdis-
ziplinäres Zentrum für Klinische Forschung der  
Universität Jena 

• Sektionsleiter Neurophysiologie in der Psychiatrie der 
Deutschen Gesellschaft für Klinische Neurophysiolo-
gie, 

• Stellvertretendes Geschäftsführendes Mitglied der 
Gutachterkommission für ärztliche Behandlungsfehler 
bei der Ärztekammer Nordrhein 

 

5. METHODEN 
• Funktionelle Bildgebung (fMRT, MEG) 
• Molekulare Psychiatrie (PET) 
• Klinische Neurophysiologie und Psychophysiologie 

(EEG und ereigniskorrelierte Potentiale, Polysom-
nographie, Actigraphie, Transkranielle incl. Funktio-
nelle Magnetstimulation, Elektromyographie der mimi-
schen Muskulatur, Startle-Reflex, psychophysiologi-
sche Methoden das autonome periphere Nervensys-
tem betreffend, Blicklabor) 

• MR Morphometrie 
• Quantitative Zytoarchitektonik (Histologie, Mikroskop-

bildverarbeitung, multivariate statistische Analyse) und 
mikrostrukturelles Brain Mapping 

• Neuropsychologie 
• Psychopathologie 


